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„Ziel des Praxissemesters ist es, im Rahmen des 

universitären Masterstudiums Theorie und Praxis 

professionsorientiert miteinander zu verbinden und 

die Studierenden auf die Praxisanforderungen der Schule 

und des Vorbereitungsdienstes wissenschafts- und 

berufsfeldbezogen vorzubereiten.“

(Rahmenkonzeption Praxissemester)

Forschendes Lernen im Praxissemester 
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MB Verlauf (Semester 1)

www.uni-due.de

Professio-
nalität

•Reflektion (z.B. 
Helsper, 2004)

•Forschendes Lernen 
(Beutel et al. 2020)

Wissen zu 
Geschlecht

•Sozialpsychologie 
(Hannover, 2010)

•Soziologie (Wetterer, 
2008)

•Diskriminierung (Krell 
& Oldemeyer, 2018)

Schulbezug 
•Vielfaltsbegriff 

(Hartmann, 2019)

•Pädagogische 
Orientierung des 
Schulministeriums

Forschungs-
methoden

• ProViel
Methodenlab

• Selbststudium
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PS Verlauf (Semester 2) 
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Block 1

Block 2

Block 3

Posterpräsentation

Reflexion der 
Schulpraxis

Reflexion der 
Schulpraxis

Reflexion der 
Schulpraxis

Erhebung

Auswertung

Ergebnisdarstellung
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Prämisse: Vielfalt von Geschlecht ist relevant für die 

Schule 
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Idee: 

• Alle Geschlechtsidentitäten sind gleich 

natürlich, politisch verankert, historisch und 

kulturell mitbedingt etc. 

• Vertrautwerden mit Konzepten wie queer, trans, 

cis, endo, inter, nicht-binär… 

• Entfremdung von Männlichkeit, Weiblichkeit

Geschlechtliche Vielfalt 
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Ergebnisse von Studierenden – Männlichkeit aus

Perspektive von Jungen einer Schule in NRW
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Wissen um Kategorien

<-> 

Vermeiden von Binaritäten

Geschlechtliche Vielfalt 
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Diskriminierungskritische Bildung 
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• Aufbauend & Abweichend von 

geschlechtersensibler Bildung

• Reflektion des eigenen Geschlechts & 

Positioniertet

• Wissen um kulturelle &historische Bedingtheit von 

Unterschieden zwischen Frauen und Männern

• Berücksichtigung der Vielfalt der Geschlechter

• Kritischer Umgang mit Kategorien insgesamt

• Interdisziplinär (Psychologisch, Soziologisch, 

Queer Studies, Kritische Männlichkeit…) 
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Wissen um 

Kategorien

<-> 

Vermeiden von 

Binaritäten

Geschlechtliche Vielfalt 
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Dramatisieren

Ent-
Dramatisieren

Nicht-
Dramatisieren

Debus, 2012
Auch: Pädagogische Orientierung 

für eine geschlechtersensible
Bildung an Schulen in Nordrhein-

Westfalen
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Wissen um 

Kategorien

<-> 

Vermeiden von 

Binaritäten

Geschlechtliche Vielfalt 
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Dramatisieren

Ent-
Dramatisieren

Nicht-
Dramatisieren

Ignorieren / Nicht-
Thematisieren

Anschlusspunkt
Intersektionalität

Relevanz einer
Community (z.B. Queer 

AG)
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Wissen um 

Kategorien

<-> 

Vermeiden von 

Binaritäten
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Dramatisieren

Ent-
Dramatisieren

Nicht-
Dramatisieren

Ignorieren / Nicht-
Thematisieren
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Intersektionalität

Relevanz einer
Community (z.B. Queer 

AG)
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Allgemeine Herausforderungen

• Orientierung an Gleichstellung von 

Männern und Frauen in vielen Dokumenten 

und Strukturen -> Cisnormativität

Ebene der Universitäten

• Fehlende Verankerung der Vermittlung 

geschlechtlicher Vielfalt

• Selektionseffekte und starke 

Vorwissensunterschiede

Ebene der Schulen

• Spezialisierte Lehrkräfte und Schulkulturen

• Vermeidung von möglicherweise 

kontroversen Themen

• An Zweigeschlechtlichkeit orientiertes 

Schulmaterial (insb. Lehrbücher)

Herausforderungen
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